
 

Liebe Pfarrreimitglieder und Interessenten 

Wie versprochen habe ich eine Zusammenstellung von Vorschlägen für die Liturgien in 
der Karwoche und an Ostern zusammengestellt sowie über die fälligen Kollekten.  

Sie finden das Blatt auf der Webseite unter  

→ Pfarrblatt / Archiv: Liturgie in Karwoche und Osterzeit - Kollekten 

Reservieren Sie sich den Mittwochnachmittag für die Versöhnungsfeier um 15.30 Uhr! 

Die tägliche spirituelle Begleitung geht jedoch weiter... 

Don Matias / Sr. Sandra 

 

 

DIENSTAG 7. April 2020 

Einführung 

Im Evangelium hören wir heute schon Worte Jesu aus dem Letzten Abendmahl mit seinen 
Jüngern. Gemütlich und feierlich mag es bei diesem Mahl in vertrauter Runde sein. Aber die 
Zusammenkunft ist auch geladen mit Bedeutung und der Aussicht auf Verrat. Der 
hinausgeht, wird merken, wie dunkel es rundherum ist – nicht nur wegen der Nachtstunde. 
Welches Dunkel in uns umlagert womöglich auch die Auszeit dieser Gebetsstunde, bringt 
sich in Erinnerung, wenn wir nachher im Alltag sind? Schmiegen wir uns an die Seite Jesu 
mit unseren Fragen und den Sorgen, die uns umtreiben! Selbst im Angesicht seiner größten 
Not gibt er noch Halt und Orientierung. 

Tagesgebet 

Allmächtiger, ewiger Gott, hilf uns, das Gedächtnis des Leidens Christi so zu begehen, dass 
wir von dir Verzeihung erlangen. Darum bitten wir durch Jesus Christus, unsern Herrn und 
Gott. Amen. 

Zu den Schriftlesungen 

So dicht beieinander: Erwählung – zum Propheten oder in den engsten Kreis der Jünger – 
und Scheitern, die Katastrophe und das Heil der Welt! Erst im Licht dieses Zieles werden 
Fragmente zum Lebensbild. 

 

Tageslesung: Jes 49,1-6 (Zweiter Lied vom Gottesknecht) 

Evangelium: Joh 13,21-33.36-38 (Einer von euch wird mich verraten…) 

Fürbitten 

Zu Gott, dessen Heilswille alles umfasst, beten wir: Wir bitten dich, erhöre uns. 

✧ Du, unser Vater: Stärke alle Menschen, die du zu einem besonderen Dienst in Kirche und 

Welt berufen hast, wenn sie dabei auf Ablehnung und Widerstand stoßen.  

✧ Tröste jene, die niedergedrückt werden von dem Gefühl, dass ihr Bemühen um das Gute 

vergeblich war.   

✧ Erweise dich denen als sicherer Halt, die durch schwerwiegende Veränderungen in ihrem 

Leben gerade den Boden unter ihren Füßen zu verlieren drohen.   

✧ Leuchte den Völkern auf, die in Finsternis sitzen und im Schatten des Todes von Hunger, 

Unterdrückung, Krieg und der Pandemie.   



✧ Führe unsere Verstorbenen durch das Dunkel des Todes ins Licht deiner Herrlichkeit.  

✧ (aktuelle und persönliche Anliegen) 

Durch Christus lässt du uns schon jetzt dein Heil erfahren. Durch ihn danken wir dir, 
unserem Vater, im Heiligen Geist. Amen. 

Wort auf den Weg 

Gib Zeit, eine weitere Chance, Erkenntnis der guten Gelegenheit, Mut zum Bekenntnis, dass 
uns der nächste Hahnenschrei nicht erschrecke! 

* * * * * * * * * * * * * 

Am Kreuzweg Jung und Alt begegnen (Gedankenanstösse - jeden Tag 1 – 2 Stationen…) 

8. Station – JESUS BEGEGNET DEN WEINENDEN FRAUEN 

Thema  Sich klar werden über sich selbst  

Überlegung Da konnte ich mir selber nicht ins Gesicht schauen. 

Psalm 78,5.7  

Er stellte sein Gesetz auf in Jakob, gab in Israel Weisung  
und gebot unseren Vätern, ihre Kinder das alles zu lehren,  
damit sie ihr Vertrauen auf Gott setzen,  
die Taten Gottes nicht vergessen und seine Gebote bewahren. 
 
 
9. Station – JESUS FÄLLT ZUM DRITTEN MAL UNTER DEM KREUZ 

Thema  Zerstört am Boden liegen 

Überlegung Ereignisse, Gelegenheiten, die mich völlig zerstören 

Psalm 38,9.18  

Kraftlos bin ich und ganz zerschlagen, ich schreie in der Qual meines Herzens.  
Ich bin dem Fallen nahe, mein Leid steht mir immer vor Augen. 
 
 
10. Station – JESUS WIRD SEINER KLEIDER BERAUBT 

Thema  Jemanden bloßstellen  

Überlegung Eigene Beobachtungen und Erlebnisse: Wie habe ich reagiert? 

Psalm 22,19–20  

Sie verteilen unter sich meine Kleider und werfen das Los um mein Gewand.  
Du aber, Herr, halte dich nicht fern! Du, meine Stärke, eil mir zu Hilfe. 

 

Quelle: 
Liturgie konkret (leicht verändert) 

 
 


